
                     
 

Anlage zum Hygienekonzept „Auf einen Blick“ (Gültigkeitsdatum: 10.09.2021) 

 

Halle:   Sporthalle Bühl 1    Hallennummer:  6059 

Name des Vereins: SKV Rutesheim    Vereinsnummer: 382 

Name des Vereins*: ---    Vereinsnummer: --- 

* Falls mehrere Vereine in einer Halle spielen 

 

Name des Hygieneverantwortlichen: Abteilungsleiter Joachim Kübler 

E-Mail-Adresse:    abteilungsleitung@handball-rutesheim.de  

und/oder Telefonnummer:        

 

Dürfen die Duschen genutzt werden? 

 ja, für alle Mannschaften und Schiedsrichter  nein 

 nur für die Heimmannschaft    nur für die Gastmannschaft 

 für Schiedsrichter stehen leider keine Duschen zur Verfügung 

 

Sind Zuschauer zugelassen? 

 ja  max. Sitzplatzanzahl: 200   nein 

 vorerst sind keine Gästefans zugelassen. 

 

 Der Heimverein wünscht keinen Seitenwechsel (außer in Spielklassen, in denen dieser zwingend 
vorgeschrieben ist). 

 

Registrierung der Beteiligten und Zuschauer über den QR Code der Handball4all-APP möglich:  

 ja     nein   Download hier 

 

Bemerkung (freiwillig):       
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Hygienekonzept  10.09.2021 

von 

SKV Rutesheim (Vereinsnummer 382) 

zur vorläufigen Durchführung des Handball-Spielbetriebs mit Zuschauern in der Saison 2021/2022 

in der Sporthalle Bühl 1 (Hallennummer 6059), Robert-Bosch-Straße 51, 71277 Rutesheim.   

Hygienebeauftragter: Abteilungsleiter Joachim Kübler, abteilungsleitung@handball-rutesheim.de 

 

Vorwort  

Unter Beachtung der Bestimmungen der Corona Verordnung der Landesregierung Baden-

Württemberg sowie der ergänzenden CoronaVO Sport des Kultusministeriums dient 

nachfolgendes Hygienekonzept der Durchführung des Spielbetriebes im Handballsport in 

Rutesheim.  

Ebenso finden sich in diesem Dokument die Empfehlungen und Vorgaben der übergeordneten 

Verbände DHB und HVW sowie die Anforderungen der Verwaltung der Stadt Rutesheim. 

 

Hygienevorschriften 

3G-Regel 

Beim Training und Wettkampf gilt in der Halle die 3G-Regel, auch im Zuschauerbereich. Das 

heißt, dass jede Person ab 6 Jahren bzw. die nicht eingeschult ist, ist verpflichtet einen Test-, 

Impf- oder Genesungsnachweis zu erbringen. Der Test darf zum Spielende nicht älter als 24 

Stunden sein. Schülerinnen und Schüler gelten als getestete Person, da sie in der Schule getestet 

werden. 

Maskenpflicht 

 Grundsätzlich besteht in der Halle die Maskenpflicht, auch auf der Zuschauertribüne. 

 Auf dem Spielfeld und auf der Auswechselbank muss keine Maske getragen werden.  

Lüftung 

 Die Lüftungsanlage für die Halle incl. der Sanitärräume läuft während des Spieltages 

durchgehend. 

 Das Foyer wird mit dem Öffnen der Fenster jede Stunde gelüftet. 

 Die Kabinen werden vor und nach dem Spiel durch Öffnen der beiden Türen gelüftet. 
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Reinigung 

 Die Spielerbänke werden vor und nach dem Spiel eingesprüht und desinfiziert.  

 Werden in der Halbzeit die Seiten gewechselt, nehmen die Mannschaften ihre Spielerbänke 

mit. 

 Die Umkleidekabinen werden nach dem Spiel eingesprüht und desinfiziert.  

 

Informationen für unmittelbar am Spiel beteiligte  

(Sportler, Trainer, Schiedsrichter, Zeitnehmer, Beobachter)  

 Zutritt und Verlassen der Halle für Spieler und Schiedsrichter erfolgt durch den unteren 

Sportlereingang. 

 Ein zeitlich versetzter Zutritt ist nicht notwendig. 

 Die Verbindungstreppe zwischen Foyer und Sportlerbereich ist gesperrt. 

 Für die Gastmannschaft besteht im Vorfeld des Spiels keine Meldepflicht. 

 Die Mannschaft trifft sich vor der Halle, nicht in der Halle. 

 Die Kabinen werden den Mannschaften zugewiesen (Aushang). 

 Es stehen jeder Mannschaft 2 Kabinen zur Verfügung. 

 Die Kabinen werden über die rechte Tür betreten (dem Spielfeld abgewandte Seite, 

„Stiefelgang“) und über die linke Tür verlassen (dem Spielfeld zugewandte Seite, 

„Turnschuhgang“)  Einbahnstraßenverkehr. 

 Die Duschen dürfen genutzt werden. Es dürfen max. 4 Personen gleichzeitig duschen. 

 Die Mannschaftsbesprechungen vor dem Spiel und in der Halbzeit erfolgt für die 

Heimmannschaft im Gymnastikraum, für die Gastmannschaft auf dem Spielfeld. 

 Die Dokumentation der Personen erfolgt mit der „Event-Tracer App“. Alternativ erstellt jede 

Mannschaft eine Liste mit den Kontaktdaten aller Beteiligter. 

Zeitnehmertisch 

 Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung 

des Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften inkl. der gesamten 

Ausstattung des Zeitnehmertischs (z.B. grüne Karte) werden vor und nach dem Spiel 

gereinigt. Die Zeitnehmer sollen vor und nach dem Spiel, sowie in der Halbzeit die Hände 

reinigen und sind angehalten sich nicht ins Gesicht fassen. 
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 Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten 

im Spielgeschehen, sollte weiterhin der Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten 

werden. 

 Auch für die Zeitnehmer/Sekretäre gilt die Maskenpflicht. 

Zeitlicher Spielablauf 

 1. Aufwärmphase 

 Die Reinigung bzw. Desinfektion der Tore etc. erfolgt vorab so wie bei Bedarf in der 

Halbzeit. 

 Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld mit Verzögerung (mind. 1 

Minute) über verschiedene Eingänge. 

 Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. 

(individuelle Kennzeichnung). Eine eigene Harz-Dose für jeden bzw. zumindest mehrere 

gleichbleibende Spieler wird empfohlen. 

2. Technische Besprechung 

 Die technische Besprechung findet vor und nach dem Spiel direkt am Zeitnehmertisch statt. 

 An der technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter, Zeitnehmer, Sekretär sowie 

max. ein Vertreter Heim- und Gastverein. 

3. Einlaufprozedere 

 Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: 

Schiedsrichter, Heim, Gast. Die Heimmannschaft geht nach dem Einlaufen zum 

Bankbereich, d.h. es erfolgt kein gemeinsames Aufstellen und kein gemeinsames 

Abklatschen der Mannschaften. Auf den Sportlergruß sowie Handshake direkt vor dem 

Anpfiff wird ebenfalls verzichtet. 

 Auf zusätzliche Personen bei einer möglichen Einlaufzeremonie, wie z.B. Einlauf- oder 

Ballkinder wird verzichtet. 

 4. Während des Spiels 

 Es werden kein Personal zum Wischen eingeteilt. Die Wischmobs stehen bereit, bei Bedarf 

wird von der Bank aus gewischt. 

 Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum 

Zeitnehmertisch/Kampfgericht vorgenommen. 

 Es wird empfohlen, dass Spieler auf das Abklatschen untereinander/ gemeinsames Jubeln 

bei Torerfolg o.ä. zu verzichten. 
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 Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher sollten eigenständig von der 

Mannschaftsbank aufgenommen und nicht durch Mitspieler angereicht werden. 

 5. Halbzeit 

 Auf eine Entzerrung der Zugangswege zu den Kabinen und beim Rückweg auf das 

Spielfeld zur Wiederaufnahme der 2. Halbzeit ist zu achten. 

 6. Nach dem Spiel 

 Die Abreise erfolgt nach räumlicher und zeitlicher Trennung analog zur Anreise. 

 Die Kabinen sind zu reinigen und zu lüften. Ebenso sollte die ganze Halle gelüftet werden. 
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Informationen für Zuschauer 

 Für die Handballspiele in der Sporthalle Bühl 1 sind Zuschauer zugelassen. 

 Auch für die Zuschauer gilt die 3G-Regel sowie die Maskenpflicht. Die Maske darf in 

geschlossenen Räumen auch am Platz nicht abgezogen werden. 

 Es sind die Fans aus Rutesheim und die der Gastmannschaft zugelassen. 

 Eintritt wird nur für die Spiele der ersten Damen- und Herrenmannschaft erhoben.  

Die Tickets werden beim Eintritt verkauft, solange Plätze frei sind. 

 Personen mit erkennbaren Erkältungs- bzw. Krankheitssymptomen haben grundsätzlich 

keinen Zutritt zur Halle. 

 Die Zuschauer betreten und verlassen die Halle durch den Zuschauereingang (oben). 

 Für den Besuch der Heimspiele ist für die Zuschauer keine namentliche Voranmeldung 

erforderlich. 

 Die Besucherdatenerfassung erfolgt – wenn möglich – mit der „Event-Tracer App“ mit dem 

Smartphone. Für Besucher ohne Smartphone liegen persönliche Kontaktkarten bereit. 

 Risikopatienten und Angehörigen der Risikogruppen wird von einer Teilnahme abgeraten.  

 Die Laufwege sind markiert  Einbahnstraßenverkehr. 

 Die Zuschauer haben keinen Zutritt zum Sportlerbereich. Auch das allgemein übliche 

Spielen der Kinder in der Halbzeit und nach Spielende auf dem Spielfeld wird nicht 

gestattet. 

 Es gibt ein Bewirtungsangebot.  

 

Bewirtung  

Der Verkauf erfolgt über die Theke im Foyer. Die Einhaltung der Abstandsregelung wird durch 

Bodenmarkierungen gewährleistet. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht für Gäste 

und Bewirtungsteam. Die Helfer tragen zusätzlich Einmalhandschuhe. Der Verkaufsbereich bzw. 

die Theke ist regelmäßig in geeigneter Weise zu desinfizieren.  

 

Allgemeine Hinweise  

Im Hinblick auf die weitere Entwicklung der Infektionszahlen und der damit einhergehenden 

gesetzlichen Änderungen und behördlichen Empfehlungen wird dieses Hygienekonzept nach 

Abstimmung mit der Gemeindeverwaltung fortgeschrieben.  


